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öffentlich! werden. — Die Herausgabe erfolgt in zwanglosen 7 — 8

Bogen starken Heften wissenschaftlichen Inhalts; in der Regel sollen

per Jahr 4 Hefte erscheinen.

Mit Bezug auf die übrige Zournallircratur verweisen wir auf
unsere früheren Bücheranzcigen.

Zürich. Die sehr günstige Witterung während der Monate
November und Dezember bat die Holzhaucrarbeiten sehr gefördert; das

Holz in den Durchforstungcn und Schlägen der hiesigen Staatswaldungen
ist daher mit geringen Ausnahmen aufgearbeitet und zum größten Theil
verkaust. Allem Anscheine nach kann die Holzabsuhr diesen Winter bei ge-

srornem Boden vermittelt werden, was für die Waldeigenthümer und die

Holzfuhrleutc mit wesentlichen Vortheilen verbunden ist.

Die Holzpreist haben sich gegenüber dem vorigen Jahr etwas gehoben,

obschon die Nachfrage »ach Holz immer noch nicht groß ist. Die Stadt
Winterthur hat ihr Sag- u»d Bauholz, bestehend in 100,000 Kubiksuß,

sammethaft verkaust und zwar zum Preis von 70 Rpn. per Kubiksuß.

Obschon das Sortiment als ausgezeichnet bezeichnet werden darf, ist der

Preis als ein recht günstiger zu betrachten. In den Staatswaldungen steht,

je nach der Lage der Waldungen, der SagholzpreiS auf 58—70 Rpn., der

BauhvlzpreiS aus 40—50 Rpn. per Kubiksuß; drcischuhige Buchcnscheit-

holzklaster gelten 28—35 Fr. und dergleichen Nadelschciter 20—26 Fr.

Die Burgcrgemcinde Niedcrbjpp wünscht künftigen Frühling 16,000 Wcißtannen-
und 16,000 Buchenpsiänzlingc zu kaufen, welche sofort verpflanzt werden könnten.
Gefällige Anmeldungen beliebe man zu adressiren an Jb. HanSenschild in
Dür r mühlc.

Zum Kauf angeboten:
Die schweiz. Zeitschrift für das Forstwesen seit ihrem Entstehen unter dem Titel

schwciz. Forstjournai, vom ersten Jahrgang 1850 bis und mit dem laufenden, steif
brochirt in bestem sauberstem Zustand, durch^Polizeihauptmann Hoffmann in Basel.

Alle Einsendungen sind an El. Landolt, Professor in Zürich,
Reklamationen betreffend die Zusendung des Blattes an Orell, Füßll
und Comp. daselbst zu adressiren.

Druck und Expedition von Orell, Füßli â. Comp.
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